
Protokoll: 

 

Die Fraktionen Bündnis 90/ Die Grünen, SPD, CDU und Die Linke befürworten die Beschlussvorlage. 

 

Die Fraktionen WGS, AfD und FW sprechen sich gegen die Beschlussvorlage aus. Die WGS-Fraktion 

gibt zu Protokoll, dass sie nicht gegen den Klimaschutz und die Klimakommission sei, aber die Form 

und Art der Zusammensetzung in der vorliegenden Beschlussvorlage werde sie ablehnen. Der 

ursprünglichen Vorlage der Verwaltung hätte sie zugestimmt. 

  

Die CDU-Fraktion plädiert dafür, die Klimakommission nicht öffentlich tagen zu lassen. 

 

Die Ratsfraktion Die Linke erklärt, dass sie punktuell NGOs und Experten dazu nehmen werde. Zudem 

weist sie darauf hin, dass gegebenenfalls der/die Queerbeauftragte/r zu ergänzen sei. 

 

Die SPD-Fraktion stellt den im Informationssystem einsehbaren Änderungsantrag und begründet 

diesen. Der Änderungsantrag wird bei 8 Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung mehrheitlich 

beschlossen. 

 

 


